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Für gelingende geschlechterreflektierte Pädagogik brauchen wir Wissen, Haltung,
Handlungskompetenz und einen Umgang mit Arbeitsbedingungen. In diesem 
Fachforum gibt Katharina Debus einen Einblick in ihr neues Buch Geschlechterreflektierte
Pädagogik mit Anregungen für all diese Ebenen.

Darauf aufbauend widmet sich das Fachforum schwerpunktmäßig Methoden in der formellen
und informellen Bildungsarbeit als Aspekt von Handlungskompetenz. Methoden können unsere
Inhalte und Anliegen sowie pädagogische Beziehungsarbeit befördern, aber auch erschweren.
Ein bewusster Umgang mit Methoden kann daher das Risiko reduzieren, dass diese nach hinten
losgehen, und bessere Lernerfahrungen und Begegnungen ermöglichen. Daher wollen wir uns
u.a. mit den folgenden Fragen beschäftigen:

Was will ich eigentlich mit der Methode?: 
      Impulse zur Zielklärung und Abwägung von Zielen

Welche Sorten von Methoden habe ich zur Auswahl?: 
      Überblick über verschiedene methodische Ansätze

Wie kann ich Methoden abwägen?: 
      Kriterien zur Abwägung von Potenzialen und Risiken verschiedener Methoden
Dabei geht es sowohl um Methoden zur expliziten Beschäftigung mit Geschlechterverhältnissen
als auch um ‚implizite‘ Ansätze und Aktivitäten (auch in der Freizeit-Arbeit), die Kompetenzen
fördern, Reflexionen anregen oder Begegnungen ermöglichen, die hilfreich für Gleichstellung,
Vielfalt, Empowerment und Gewaltprävention sind, ohne dabei immer über Geschlecht zu
sprechen.

Dabei wechseln wir zwischen Vortrag mit Fragemöglichkeit und der Arbeit in Kleingruppen, um
das Gelernte auf die eigenen (angestrebten) Tätigkeitsfelder zu übertragen.

Referentin: Katharina Debus begann 2001 mit Mädchenarbeit und politischer Bildung und 2009
mit Fachkräftebildung, Fachberatung, Material- und Textentwicklung sowie kollegialer Evaluation
zu Geschlechterverhältnissen, geschlechtlicher, amouröser und sexueller Vielfalt,
Diskriminierung, Intersektionalität und Pädagogik in diesen Themen und ist außerdem
Beziehungsberaterin. www.katharina-debus.de
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Das Fachforum beschäftigt sich mit Methoden in
der Arbeit mit Gruppen, die mit dem Ziel formeller
oder informeller geschlechterreflektierter Bildung
durchgeführt werden.
Es richtet sich an Frauen, Lesben, trans, inter und
nicht-binäre pädagogische Fachkräfte,
Bildungsarbeiter*innen, Lehrende, Studierende,
Auszubildende und Ehrenamtliche, die in Kontexten
der (Jugend-)Bildungsarbeit tätig sind oder sein
werden bzw. für diese Kontexte ausbilden. Menschen
aus anderen Feldern der Jugendarbeit sind
willkommen, wenn euch bewusst ist, dass ihr die
vermittelten Inhalte eigenständig auf euer Arbeitsfeld
übertragen müsst.

In Kooperation 
mit der LAG Mädchen*politik

Gefördert durch 
die Heidehof Stiftung
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Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht
Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder
Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen
sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische,
antifeministische, queerfeindliche, nationalistische, antisemitische
oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung
getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von
dieser auszuschließen.
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